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1. Anwendungsbereich 

1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (nachfolgend „AGB“) 
gelten für alle Verträge, die die 
COSMO CONSULT AG oder deren 
verbundene Unternehmen bzw. 
Unternehmen der COSMO CON-
SULT Unternehmensgruppe (nach-
folgend insgesamt „COSMO CON-
SULT“) mit Unternehmen (nachfol-
gend „KUNDE“) über Lieferungen 
und Leistungen der COSMO CON-
SULT schließen. Ergänzend gelten 
die Besonderen Bedingungen für 
Subscription, Lizenzkauf, Support-
leistungen, Cloud Services und 
Dienstleistungen. 

1.2. Diese AGB gelten auch für alle zu-
künftigen Bestellungen des KUN-
DEN, soweit nicht ausdrücklich et-
was anderes vereinbart ist.  

1.3. AGB oder Einkaufsbedingungen 
des KUNDEN finden keine Anwen-
dung, auch wenn COSMO CON-
SULT diesen nicht explizit wider-
spricht. Dies gilt auch dann, wenn 
der KUNDE in einem Bestätigungs-
schreiben auf eigene AGB oder Ein-
kaufsbedingungen Bezug nimmt.  

1.4. Abweichende Vereinbarungen sind 
nur verbindlich, wenn sie von 
COSMO CONSULT zumindest in 
Textform (z.B. per E-Mail, DevOps, 
Customer Portal, Teams) bestätigt 
wurden. 

2. Definitionen 

2.1. Besondere Bedingungen bezeich-
net Allgemeine Geschäftsbedin-

gungen, die ergänzend zu diesen 
AGB für bestimmte Bereiche An-
wendung finden. Darunter fallen 
Besondere Bedingungen für Sub-
scription, Lizenzkauf, Supportleis-
tungen, Cloud Services und Dienst-
leistungen. 

2.2. Geschäftsgeheimnisse bezeichnet 
eine Information, 

 die weder insgesamt noch in 
der genauen Anordnung und 
Zusammensetzung ihrer Be-
standteile den Personen in den 
Kreisen, die üblicherweise mit 
dieser Art von Informationen 
umgehen, allgemein bekannt 
oder ohne Weiteres zugänglich 
ist und daher von wirtschaftli-
chem Wert ist und  

 die Gegenstand von den Um-
ständen nach angemessenen 
Geheimhaltungsmaßnahmen 
durch ihren rechtmäßigen In-
haber ist und bei der ein be-
rechtigtes Interesse an der Ge-
heimhaltung besteht. 

2.3. Individualisierung bezeichnet für 
den KUNDEN individuell erstellte 
Software sowie Konfigurationen, 
Änderungen, Erweiterungen und 
Anpassungen von Software.  

2.4. Lizenzierung bezeichnet die Ein-
räumung von Nutzungsrechten an 
Standardsoftware. Hierbei kann es 
sich alternativ um befristete Lizen-
zen (Subscription) oder unbefris-
tete Lizenzen (Lizenzkauf) handeln.   

2.5. Cloud Services bezeichnet Leistun-
gen über die Bereitstellung des 
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Zugriffs auf Software und Ressour-
cen über das Internet.  

2.6. Standardsoftware bezeichnet ein 
Softwaresystem, das als vorgefer-
tigtes Produkt keine individuellen 
Anpassungen beinhaltet.  

2.7. Supportleistungen bezeichnet  
Leistungen über Support.  

2.8. Werktage bezeichnet alle Kalen-
dertage, sofern sie nicht auf einen 
Samstag, Sonntag oder Feiertag 
am leistenden Standort von 
COSMO CONSULT fallen.  

2.9. Vertragliche Leistungen bezeich-
net alle vereinbarten Lieferungen 
und Leistungen, die unter den An-
wendungsbereich dieser AGB fal-
len. 

3. Leistungsumfang  

3.1. Der Umfang der vertraglichen Leis-
tungen ergibt sich aus diesen AGB, 
den jeweiligen Besonderen Bedin-
gungen sowie den dazugehörigen 
Bestellschein(en) und ggf. dessen 
Anlagen.   

3.2. Soweit darin lediglich Funktionali-
täten oder Aufgaben beschrieben 
werden, liegt die konkrete Realisie-
rung und|oder Umsetzung unter 
Berücksichtigung des Stands der 
Technik im Ermessen von COSMO 
CONSULT.   

3.3. Über den vertraglich vereinbarten 
Leistungsumfang hinausgehende 
Leistungen (nachfolgend „zusätzli-
che Leistungen“) können vom 
KUNDEN beauftragt werden und 
sind in jedem Fall zusätzlich zu 

vergüten. Soweit nicht anders ver-
einbart, berechnet sich diese Ver-
gütung nach Aufwand gemäß der 
jeweils geltenden Preisliste von 
COSMO CONSULT. Verlangt der 
KUNDE, dass zusätzliche Leistun-
gen außerhalb der gewöhnlichen 
Arbeitszeiten durchgeführt wer-
den, wird für diese ein Aufschlag 
erhoben, der sich ebenfalls aus der 
jeweils geltenden Preisliste von 
COSMO CONSULT ergibt.   

3.4. Der KUNDE bleibt für alle unter-
nehmerischen Entscheidungen, die 
der KUNDE auf Basis der von 
COSMO CONSULT im Rahmen der 
Leistungserbringung zur Verfü-
gung gestellten Daten bzw. Infor-
mationen trifft, allein selbst ver-
antwortlich. 

3.5. Im Falle von Widersprüchen der 
Vertragsunterlagen gilt folgende 
Reihenfolge: 

 Die einschlägigen Lizenzbedin-
gungen (COSMO CONSULT 
EULA, Microsoft, Drittanbieter) 

 Diese AGB 

 Die einschlägigen Einzelver-
träge 

 Die weiteren dazugehörigen 
Anlagen 

Etwas anderes gilt ausnahmsweise 
nur dann, wenn in einer nach vor-
stehender Reihenfolge nachrangi-
gen Regelung eine ausdrückliche 
Abweichung vereinbart wird und 
die Regelung, von der abgewichen 
werden soll, zitiert wird. 
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4. Allgemeine Mitwirkungspflich-
ten des KUNDEN (auf dessen 
eigene Kosten) 

4.1. Den Parteien obliegt die gemein-
same Verantwortung für die er-
folgreiche Zusammenarbeit. Allen 
Personen auf Seiten des KUNDEN, 
denen eine Verantwortlichkeit zu-
gewiesen wird, haben die ihnen 
obliegenden Aufgaben zu erfüllen.   

4.2. Der KUNDE wird mit COSMO CON-
SULT zur Durchführung der ver-
traglichen Leistungen eng koope-
rieren und COSMO CONSULT sämt-
liche zur Durchführung der ver-
traglichen Leistungen erforderli-
chen Informationen auf Anfrage 
zur Verfügung stellen.  

4.3. Der KUNDE verpflichtet sich ge-
genüber COSMO CONSULT, eige-
nes, mit seinen Anforderungen an 
die vertraglichen Leistungen ver-
trautes und qualifiziertes Personal 
zur Seite zu stellen, um die Erbrin-
gung der vertraglichen Leistungen 
durch COSMO CONSULT zu ermög-
lichen. Insbesondere wird 
der KUNDE das vorgenannte Per-
sonal in ausreichender Form für 
Besprechungen, Workshops und 
zur Teilnahme an Schulungen so-
wie zur Durchführung von Tests zur 
Verfügung stellen. 

4.4. Der KUNDE wird alle zur Durchfüh-
rung der vertraglichen Leistungen 
erforderlichen Mitwirkungshand-
lungen auf Anforderung rechtzei-
tig erbringen sowie alle erforderli-
chen organisatorischen Vorausset-
zungen in seinem Betrieb schaffen; 

dies schließt insbesondere fol-
gende Mitwirkungspflichten des 
KUNDEN ein:  

 Bereitstellung aller für die Er-
bringung der vereinbarten Leis-
tungen vor Ort erforderlichen 
Arbeitsmittel, Hard- und Soft-
ware und Räumlichkeiten in 
ausreichender Menge;  

 Bereitstellung eines perfor-
manten Remote-Zuganges für 
COSMO CONSULT auf die Sys-
teme des KUNDEN nach den 
Vorgaben von COSMO CON-
SULT einschließlich der ent-
sprechenden Berechtigungen;  

 Bereitstellung kompetenter 
Mitarbeiter des KUNDEN im er-
forderlichen Umfang;  

 Bedarfsgerechte Steuerung 
und Kontrolle der Mitarbeiter 
und Kapazitäten des KUNDEN.    

4.5. Der KUNDE wird sämtliche vertrag-
liche Leistungen unverzüglich nach 
Bereitstellung untersuchen und et-
waige Mängel unverzüglich in 
Textform rügen. Er wird dabei die 
Mängel so exakt wie möglich be-
schreiben.  

4.6. Über technische Änderungen beim 
KUNDEN, Änderungen in den Ar-
beitsabläufen beim KUNDEN und 
über Neuanschaffungen durch den 
KUNDEN, die Änderungen der ver-
traglichen Leistungen erforderlich 
machen, wird der KUNDE COSMO 
CONSULT rechtzeitig in Textform 
informieren.  

4.7. Sofern COSMO CONSULT keine 
Cloud Services für den KUNDEN 
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erbringt, ist der KUNDE für die 
Durchführung von Sicherungen 
verantwortlich. Der KUNDE ist in 
diesem Fall verpflichtet, sämtliche 
Daten und Programme regelmäßig 
(mindestens täglich) ordnungsge-
mäß zu sichern. COSMO CONSULT 
haftet daher nicht für den Verlust 
von Daten oder Programmen oder 
für Kosten der Wiederherstellung 
von Daten oder Programmen, so-
fern der KUNDE dieser Verpflich-
tung nicht, nicht vollständig oder 
nicht ordnungsgemäß nachkommt.  

4.8. Der KUNDE wird COSMO CONSULT 
den zur Erbringung der vertragli-
chen Leistungen erforderlichen Zu-
gang zu Gebäuden, Systemen, Net-
zen und Anlagen gewähren.  

4.9. Der KUNDE wird die Software, so-
fern diese bei ihm betrieben wird, 
nur in ordnungsgemäß funktionie-
renden Umgebungen einsetzen.   

4.10. Der KUNDE wird seine gesetzlichen 
Verpflichtungen, die ihn im Zusam-
menhang mit den vertraglichen 
Leistungen treffen, einschließlich 
solcher aus Gesetzen über Im- und 
Export von Software und zugehöri-
gen technischen Daten, erfüllen.  

4.11. Der KUNDE trägt die alleinige Ver-
antwortung dafür, steuerrelevante 
Daten auf Vollständigkeit und 
Richtigkeit zu überprüfen und dem 
für ihn zuständigen Finanzamt 
fristgerecht die erforderlichen In-
formationen und Erklärungen zur 
Verfügung zu stellen. COSMO CON-
SULT treffen insoweit keine Mitwir-
kungs- oder Informationspflichten.  

4.12. Für Dritte, die auf Veranlassung 
oder unter Duldung des KUNDEN 
für ihn im Tätigkeitsbereich von 
COSMO CONSULT tätig sind oder 
Mitwirkungsleistungen erbringen, 
hat der KUNDE wie für Erfüllungs-
gehilfen einzustehen. COSMO 
CONSULT hat es gegenüber dem 
KUNDEN nicht zu vertreten, wenn 
sie aufgrund des Verhaltens eines 
der vorbezeichneten Dritten ihren 
Verpflichtungen gegenüber dem 
KUNDEN ganz oder teilweise nicht 
oder nicht rechtzeitig nachkom-
men kann.  

4.13. Weitere Mitwirkungspflichten des 
KUNDEN ergeben sich aus den ein-
schlägigen Besonderen Bedingun-
gen. 

5. Eingetragener Partner  

Der KUNDE erklärt sich bereit, 
COSMO CONSULT als eingetrage-
nen Partner in Bezug auf Microsoft 
Lizenzprodukte und Lizenzpro-
dukte anderer Hersteller zu benen-
nen und die hierfür erforderlichen 
Einstellungen vorzunehmen.   

6. Termine, Verzug  

6.1. Genannte Termine sind grundsätz-
lich unverbindlich, soweit sie nicht 
ausdrücklich schriftlich als ver-
bindlich gekennzeichnet werden.  

6.2. Ereignisse höherer Gewalt berech-
tigen COSMO CONSULT, die Erfül-
lung seiner Verpflichtungen, um 
die Dauer der Behinderung aufzu-
schieben.  
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6.3. Termine können von COSMO CON-
SULT nur dann eingehalten wer-
den, wenn der KUNDE seinen Mit-
wirkungspflichten vollständig und 
rechtzeitig nachkommt. Verzöge-
rungen bei der Lieferung und Leis-
tungserbringung, die durch den 
KUNDEN, insbesondere durch un-
richtige, unvollständige oder nach-
träglich geänderte Angaben, Infor-
mationen und Unterlagen, verur-
sacht werden sowie andere in der 
Sphäre des KUNDEN liegende, sind 
von COSMO CONSULT nicht zu ver-
treten und führen nicht zum Ver-
zug von COSMO CONSULT. Mehr-
aufwand, der bei COSMO CONSULT 
durch solche Verzögerungen verur-
sacht wird, kann von COSMO CON-
SULT zu den Dienstleistungssätzen 
laut Angeboten in Rechnung ge-
stellt werden. 

6.4. Sofern der KUNDE eine Unterbre-
chung der Leistungserbringung 
wünscht, hat er dies gegenüber 
COSMO CONSULT mit einem Vor-
lauf von mindestens 6 Wochen zu-
mindest in Textform mitzuteilen, 
wobei die Mitteilung auch Anga-
ben zur gewünschten Dauer der 
Unterbrechung enthalten muss. 
Die Parteien werden sich sodann 
über eine neue Planung und eine 
angemessene Verschiebung ver-
einbarter Termine verständigen. 
Unterbleibt die vorgenannte Mit-
teilung oder erfolgt diese verspä-
tet, so kann COSMO CONSULT die 
eingeplante Zeit für die eingeteil-
ten Mitarbeiter als Entschädigung 
für den Vorhalt von Arbeitskräften 
für den Zeitraum, um den die 

Mitteilung verspätet erfolgt längs-
tens aber bis zur Wiederaufnahme 
der Leistungserbringung, zu den 
Dienstleistungssätzen laut Ange-
boten in Rechnung stellen. Dies gilt 
nicht, soweit COSMO CONSULT die 
eingeteilten Mitarbeiter anderwei-
tig abrechenbar einsetzen kann. 
Sofern infolge der Unterbrechung 
neue Mitarbeiter von COSMO CON-
SULT eingearbeitet werden müs-
sen, so kann der hierfür erforderli-
che Mehraufwand zu den Dienst-
leistungssätzen laut Angeboten in 
Rechnung COSMO CONSULT ge-
stellt werden.  

7. Mängelrechte 

7.1. Die Mängelrechte des KUNDEN im 
Einzelnen ergeben sich aus den 
einschlägigen Besonderen Bedin-
gungen.  

7.2. Ansprüche des KUNDEN auf Scha-
densersatz bestehen nur unter den 
Voraussetzungen und in den Gren-
zen gemäß Nr. 8.  

7.3. Die Mängelrechte des KUNDEN 
verjähren ein Jahr nach Bereitstel-
lung der jeweiligen vertraglichen 
Leistung oder soweit anwendbar 
nach Abnahme.  

7.4. Voraussetzung für Mängelrechte 
des KUNDEN ist die Reproduzier-
barkeit des gerügten Mangels.  

7.5. Soweit COSMO CONSULT Spezifi-
kationen für Hard- und Software 
für den Einsatz der vertraglichen 
Leistungen mitgeteilt hat, ist es Vo-
raussetzung der Mängelhaftung, 
dass die vertraglichen Leistungen 
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ausschließlich mit Hard- und Soft-
warekomponenten eingesetzt wer-
den, die den Spezifikationen ent-
sprechen. Kein Mangel sind solche 
Funktionsbeeinträchtigungen, die 
aus der von dem KUNDEN verwen-
deten Hardware- und Software-
Umgebung, Fehlbedienung, exter-
nen schadhaften Daten, Störungen 
von Rechnernetzen oder sonstigen 
aus dem Risikobereich des KUN-
DEN stammenden Gründen resul-
tieren.  

7.6. Sofern der KUNDE selbst eine Än-
derung der vertraglichen Leistun-
gen, insbesondere eine Änderung 
des Quellcodes oder eine vollstän-
dige oder teilweise Deaktivierung 
durchführt oder durch Dritte 
durchführen lässt, ist die Mängel-
haftung ausgeschlossen, es sei 
denn, der KUNDE weist nach, dass 
der Mangel nicht auf der von ihm 
durchgeführten oder veranlassten 
Handlung beruht.  

7.7. Erbringt COSMO CONSULT Leistun-
gen bei Fehlersuche oder -beseiti-
gung, ohne hierzu verpflichtet zu 
sein, so kann COSMO CONSULT 
hierfür die billigerweise notwen-
dige und angemessene Vergütung 
entsprechend der Preisliste von 
COSMO CONSULT verlangen, so-
weit der Aufwand vom KUNDEN 
verursacht wurde. Das gilt insbe-
sondere, wenn ein Mangel nicht 
nachweisbar oder reproduzierbar 
ist sowie bei sonstigen unberech-
tigten Mängelrügen. Durch unbe-
rechtigte Mängelrügen verursach-
ter Aufwand ist nach den jeweils 

aktuellen Stundensätzen von 
COSMO CONSULT zu vergüten. 

8. Haftung 

8.1. COSMO CONSULT haftet in voller 
Höhe für Schäden, die vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursacht 
werden.  

8.2. Im Falle einfacher oder leichter 
Fahrlässigkeit eines gesetzlichen 
Vertreters oder eines Erfüllungsge-
hilfen ist die Haftung von COSMO 
CONSULT bei der Verletzung ver-
tragswesentlicher Pflichten (solche 
Pflichten, deren Erfüllung die ord-
nungsgemäße Durchführung des 
Vertrags überhaupt erst ermögli-
chen und auf deren Einhaltung der 
KUNDE regelmäßig vertraut und 
vertrauen darf) auf den typischer-
weise vorhersehbaren Schaden be-
schränkt. Im Übrigen ist jede wei-
tere Haftung von COSMO CON-
SULT bei einfacher oder leichter 
Fahrlässigkeit ausgeschlossen.  

8.3. Die Parteien stimmen überein, dass 
im Falle von Nr. 8.2 der typischer-
weise vorhersehbare Schaden ma-
ximal beschränkt ist auf die Höhe 
der im jeweiligen Bestellschein ver-
einbarten Vergütung. Im Falle einer 
zeitanteilig zu entrichtenden Ver-
gütung versteht sich die vorge-
nannte Beschränkung pro Kalen-
derjahr auf die jährliche Vergü-
tung.  

8.4. Abweichend von Nr. 8.2 und 8.3 
haftet COSMO CONSULT unbe-
grenzt für Schäden aus der Verlet-
zung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit, die auf einer 
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vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung oder auf einer 
vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung eines gesetzli-
chen Vertreters oder eines Erfül-
lungsgehilfen von COSMO CON-
SULT beruhen.  

8.5. Soweit die Haftung von COSMO 
CONSULT nach den vorstehenden 
Bestimmungen begrenzt ist, gilt 
dies auch für eine etwaige Haftung 
der Organe, Mitarbeiter, freien Mit-
arbeiter, Angestellten, Vertreter 
und Erfüllungsgehilfen.  

8.6. Sämtliche Schadensersatzansprü-
che, mit Ausnahme der in Nr. 8.1 
und 8.4 benannten, verjähren in 
zwei Jahren. Die Verjährung be-
ginnt mit Ende des Jahres, in dem 
der Anspruch entstanden ist. Für 
die in Nr. 8.1 und 8.4 benannten An-
sprüche gilt die gesetzliche Verjäh-
rung.  

8.7. Im Falle eines Datenverlustes haf-
tet COSMO CONSULT nur auf Auf-
wendungsersatz für die Wieder-
herstellung der Daten bis zur letz-
ten Datensicherung.  
  

9. Force Majeure  

Keine der Parteien haftet für Ereig-
nisse, die höhere Gewalt darstellen, 
einschließlich, aber nicht be-
schränkt auf, Krieg, Pandemien, 
Epidemien, Aufruhr, Aufstand, Ge-
neralstreik, Feuer, Naturkatastro-
phen, Devisenkontrollen, Embar-
gos, Ausfall von Telekommunika-
tion, Elektrizität oder Internet, 
Stromausfall, schwerwiegende 

Computerviren und höhere Gewalt 
bei Lieferanten, die nicht von der 
verpflichteten Partei verursacht 
wurden.  

Im Falle von höherer Gewalt hat 
die betroffene Partei die andere 
Partei unverzüglich über deren Ein-
tritt zu informieren. Beide Parteien 
können eine Verhandlung über 
eine Anpassung der Termine des 
von der höheren Gewalt betroffe-
nen Vertrags verlangen.  

10. Nutzungsrechte  

10.1. Standardsoftware: Die Nutzungs-
rechte des KUNDEN an der nach 
diesen AGB zur Verfügung gestell-
ten Standardsoftware bestimmen 
sich nach den Besonderen Bedin-
gungen für Subscription bzw. Li-
zenzkauf und dessen Anlagen.   

10.2. Individualisierungen: COSMO CON-
SULT räumt dem KUNDEN mit der 
vollständigen Bezahlung an im 
Rahmen dieser AGB erstellten Indi-
vidualisierungen inklusive Doku-
mentation und Schulungsunterla-
gen sowie an sonstigen unter die-
sen AGB geschaffenen Arbeitser-
gebnissen das einfache, räumlich 
und zeitlich nicht beschränkte, 
nicht übertragbare Nutzungsrecht 
zur unternehmensinternen Nut-
zung im Objektcode ein.  

10.3. Der KUNDE ist nicht berechtigt, In-
dividualisierungen entgeltlich oder 
unentgeltlich in irgendeiner Weise 
ganz oder in Teilen an Dritte wei-
terzugeben. Er ist insbesondere 
nicht berechtigt, an den Individua-
lisierungen oder Teilen hiervon 



Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 
 
 

 

9 / 13 

©
20

22
 C

O
SM

O
 C

O
N

SU
LT

 G
ro

up
 -

 C
O

SM
O

_C
O

N
SU

LT
_A

G
B

.d
ot

m
 V

1.0
 

Unterlizenzen zu gewähren, sie zu 
verbreiten, zu vermieten oder zu 
verleasen. Es ist dem KUNDEN 
nicht gestattet, die Individualisie-
rungen weiterzuentwickeln, zu 
übersetzen, zu arrangieren oder 
sonst zu bearbeiten.  

10.4. Dem KUNDEN steht das Recht zur 
Erstellung einer Sicherheitskopie 
nur zu, wenn sie für die Sicherung 
künftiger Benutzung erforderlich 
ist.  

10.5. Dem KUNDEN steht das Recht zur 
Dekompilierung nur zu, um die er-
forderlichen Informationen zur 
Herstellung der Interoperabilität 
eines unabhängig unter diesen 
AGB neu geschaffenen Computer-
programms mit anderen Program-
men zu erhalten, sofern folgende 
Bedingungen erfüllt sind:  

 Der KUNDE hat COSMO CON-
SULT zweifach schriftlich unter 
Fristsetzung erfolglos aufge-
fordert, die Interoperabilität 
herzustellen;  

 die Handlungen werden von 
dem KUNDEN oder im Namen 
des KUNDEN von einem hierzu 
ermächtigten Dritten vorge-
nommen;  

 die für die Herstellung der In-
teroperabilität notwendigen 
Informationen sind für den 
KUNDEN oder den im Namen 
des KUNDEN hierzu ermäch-
tigten Dritten noch nicht zu-
gänglich gemacht;  

 die Handlungen beschränken 
sich auf die Teile des 

Programms, die zur Herstellung 
der Interoperabilität notwen-
dig sind. 

Die hierbei gewonnenen Informati-
onen dürfen nicht: 

 zu anderen Zwecken als zur 
Herstellung der Interoperabili-
tät des unabhängig geschaffe-
nen Programms verwendet 
werden,  

 an Dritte weitergegeben wer-
den, es sei denn, dass dies für 
die Interoperabilität des unab-
hängig geschaffenen Pro-
gramms notwendig ist, 

 für die Entwicklung, Herstellung 
oder Vermarktung eines Pro-
gramms mit im Wesentlichen 
ähnlicher Ausdrucksform oder 
für andere das Urheberrecht 
verletzenden Handlungen ver-
wendet werden. 

10.6. Nr. 10.2 bis 10.5 gelten entspre-
chend für Anwendungen künstli-
cher Intelligenz, insbesondere für 
Algorithmen, soweit diese rechtlich 
schutzfähig sind.  

10.7. Der Quellcode verbleibt bei COSMO 
CONSULT und ist nicht Gegenstand 
der Rechteeinräumung nach dieser 
Nr. 10, es sei denn, es ist ausdrück-
lich etwas anderes schriftlich ver-
einbart.  

10.8. Im Übrigen verbleiben sämtliche 
Rechte an den vertraglichen Leis-
tungen bei COSMO CONSULT. 
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11. Vergütung   

11.1. Die Vergütung richtet sich nach 
den jeweiligen Besonderen Bedin-
gungen und den jeweiligen Bestel-
lungen bzw. Verträgen sowie er-
gänzend nach der Preisliste von 
COSMO CONSULT.  

11.2. Die Notwendigkeit von Reisen wird 
von den Parteien gemeinsam ab-
gestimmt. Spesen, Übernachtungs-
kosten und Reisekosten hat der 
KUNDE nach Aufwand zu erstat-
ten. Die Vergütung von Reisezeiten 
richtet sich nach den jeweiligen 
Einzelverträgen.  

11.3. Die Vergütungen gemäß dieser Nr. 
11 verstehen sich zuzüglich der je-
weils gesetzlich geltenden Umsatz-
steuer sowie eventuell weiterer an-
fallender Steuern.  

11.4. Die Vergütungen gemäß dieser Nr. 
11 sind mit Rechnungseingang so-
fort fällig und innerhalb von 10 
(zehn) Kalendertagen ab Rech-
nungseingang ohne Abzug auf das 
in der Rechnung angegebene 
Konto zu zahlen.  

11.5. Ist der KUNDE mit Vorschüssen, 
Teilzahlungen oder Abschlagszah-
lungen im Verzug, steht COSMO 
CONSULT, unbeschadet der sonsti-
gen Ansprüche, ein Leistungsver-
weigerungsrecht zu, sofern COSMO 
CONSULT zuvor mindestens zwei-
fach gemahnt hat.   

11.6. Bei Zahlungsverzug sind Verzugs-
zinsen in Höhe von 9 (neun) Pro-
zentpunkten über dem Basiszins-
satz zu zahlen; weitergehende 

gesetzliche Ansprüche von COSMO 
CONSULT bleiben unberührt.  

COSMO CONSULT behält sich an 
sämtlichen vertraglichen Leistun-
gen bis zur vollständigen Zahlung 
der für diese vom KUNDEN jeweils 
zu leistenden Vergütung das Ei-
gentum bzw. sämtliche Nutzungs-
rechte vor. Bis dahin ist der KUNDE 
jedoch widerruflich zur vorläufigen 
Nutzung berechtigt. 

12. Subunternehmer, Mitarbeiter   

12.1. COSMO CONSULT kann die ver-
traglichen Leistungen durch ei-
gene Mitarbeiter, sonstige Erfül-
lungsgehilfen oder Subunterneh-
mer erbringen. COSMO CONSULT 
bleibt gegenüber dem KUNDEN 
gleichwohl für die ordnungsge-
mäße Erbringung der vertraglichen 
Leistungen verantwortlich.   

12.2. COSMO CONSULT entscheidet, ob 
vertragliche Leistungen vor Ort 
beim KUNDEN oder an anderen Or-
ten erbracht werden. Auch wenn 
Mitarbeiter von COSMO CONSULT 
in Betriebsstätten des KUNDEN 
eingesetzt werden, verbleibt das 
Weisungs- und Direktionsrecht un-
eingeschränkt bei COSMO CON-
SULT.  

12.3. COSMO CONSULT verpflichtet sich, 
qualifiziertes Personal einzusetzen.  

12.4. Es ist den Parteien untersagt, An-
gestellte oder freie Mitarbeiter der 
anderen Partei während der Lauf-
zeit eines Vertrages oder in einem 
Zeitraum von zwölf Monaten nach 
Beendigung dieses Vertrages 
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anzustellen oder als freie Mitarbei-
ter zu beschäftigen, es sei denn, 
der Angestellte oder freie Mitarbei-
ter hat sich auf eine ausgeschrie-
bene Stelle dieser Partei beworben. 

13. Geheimhaltung 

13.1. Vertrauliche Informationen sind 
sämtliche Informationen und Ge-
schäftsgeheimnisse, sowie daraus 
gewonnene und ersichtliche Er-
kenntnisse und Ergebnisse (ob 
schriftlich, elektronisch, mündlich, 
digital verkörpert oder in anderer 
Form), die von einer Partei gegen-
über der jeweils anderen Partei im 
Zusammenhang mit der Durchfüh-
rung der vertraglichen Leistungen 
offenbart, mitgeteilt oder in ande-
rer Form zugänglich gemacht wer-
den. Als vertrauliche Informatio-
nen gelten insbesondere: 

 Geschäfts- und Vertriebsdaten, 
Ausschreibungsunterlagen, Or-
ganisationsinformationen, Pro-
zesse, Know-how, Berech-
nungsmethoden, Unterneh-
menskonzepte, Geschäftsstra-
tegien und Geschäftsmodelle, 
Businesspläne, Planungsdaten;  

 Software einschließlich Ent-
wicklungsvorstufen, Quell-
codes, Projektmethodik, An-
wendungen künstlicher Intelli-
genz, Algorithmen;  

 Kundendaten, Mitarbeiterda-
ten, Lieferantendaten;  

 jegliche Informationen des In-
formationsgebers, die Gegen-
stand technischer und 

organisatorischer Geheimhal-
tungsmaßnahmen sind und als 
vertraulich gekennzeichnet 
oder nach der Art der Informa-
tion, den Umständen oder un-
ter Zugrundelegung eines ver-
nünftigen geschäftlichen Ur-
teils als vertraulich anzusehen 
sind. 

13.2. Die Parteien sind während und 
auch nach Beendigung des Ver-
trags zur strikten Geheimhaltung 
aller vertraulichen Informationen 
verpflichtet, wobei die vertrauli-
chen Informationen durch ange-
messene Geheimhaltungsmaßnah-
men gegen den unbefugten Zugriff 
durch Dritte zu schützen sind. 
Keine Partei darf diese ohne vorhe-
rige Zustimmung der anderen Par-
tei zumindest in Textform verviel-
fältigen oder veröffentlichen oder 
sonst an Dritte weitergeben oder 
auf sonstige Weise zu außerver-
traglichen Zwecken verwenden 
oder verwerten.  

13.3. Eine Information gilt dann nicht als 
vertraulich, wenn sie zum Zeit-
punkt, zu dem die eine Partei da-
von Kenntnis erhält, der Öffentlich-
keit bekannt war oder nach diesem 
Zeitpunkt ohne Zutun der Partei 
der Öffentlichkeit zur Kenntnis ge-
langt, oder diese Partei die Infor-
mation von einer dritten Partei er-
halten hat, die keiner Geheimhal-
tungsverpflichtung unterliegt oder 
diese Partei sich die Information 
eigenständig und ohne Verwen-
dung der vertraulichen Informatio-
nen der anderen Partei erschlossen 
hat.  
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13.4. Jede Partei ist von der Geheimhal-
tungsverpflichtung befreit, wenn 
und soweit von dieser Partei von 
einer Behörde, einem Gericht oder 
einer sonstigen staatlichen Stelle 
Auskunft über vertrauliche Infor-
mationen verlangt wird. Diese Par-
tei ist verpflichtet, der anderen 
Partei unverzüglich davon in 
Kenntnis zu setzen und die andere 
Partei darüber zu unterrichten, von 
welcher Stelle in welchem Umfang 
Auskunft verlangt wurde.  

13.5. Die auskunftsverpflichtete Partei 
wird darauf hinwirken, dass der 
Umfang der preiszugebenden In-
formationen so gering wie möglich 
gehalten wird und nach Möglich-
keit die Zusicherung der vertrauli-
chen Behandlung der preisgegebe-
nen Informationen erwirken. Die 
auskunftsverpflichtete Partei wird 
die ihr zumutbaren Anstrengungen 
unternehmen, der anderen Partei 
die Möglichkeit zu eröffnen, sich 
gegen dieses Auskunftsverlangen 
zur Wehr zu setzen.  

13.6. Nach Beendigung des Vertragsver-
hältnisses sind die Parteien nach 
schriftlicher Aufforderung der je-
weils anderen Partei gegenseitig 
verpflichtet, vorhandene Doku-
mente, die vertrauliche Informatio-
nen enthalten, zurückzugeben 
oder zu vernichten. 

14. Datenschutz 

14.1. Die Parteien werden die gesetzli-
chen Bestimmungen über den Da-
tenschutz, insbesondere gemäß 
EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO), einhalten und deren Ein-
haltung regelmäßig überwachen.  

14.2. Die Parteien werden nur solche 
Mitarbeiter einsetzen, die schrift-
lich auf den Datenschutz und zur 
Geheimhaltung verpflichtet wur-
den.  

14.3. Die Daten von des KUNDEN sind 
ausschließlich nach dessen Anwei-
sungen zur Durchführung dieses 
Vertrages oder auf gesetzlicher 
Grundlage zu verarbeiten. Sofern 
bei der Erbringung der vertragli-
chen Leistungen personenbezo-
gene Daten des KUNDEN durch 
COSMO CONSULT verarbeitet oder 
genutzt werden, erfolgt dies in 
Form der Auftragsverarbeitung 
gemäß Art. 28 DSGVO.   

14.4. Soweit nicht anders vereinbart, ist 
der KUNDE auch für die techni-
schen und organisatorischen Maß-
nahmen zum Schutz seiner Sys-
teme allein verantwortlich. 

15. Änderung der AGB 

15.1. COSMO CONSULT ist berechtigt, 
diese AGB mit Wirkung für die Zu-
kunft zu ändern. Ausgenommen 
hiervon ist eine Änderung der 
Hauptleistungspflichten. Haupt-
leistungspflichten sind solche 
Pflichten, die eine ordnungsge-
mäße Durchführung des Vertrages 
erst ermöglichen und auf deren 
Einhaltung die Vertragsparteien 
regelmäßig vertrauen dürfen.   

15.2. COSMO CONSULT wird den KUN-
DEN vorher in Textform über die 
Änderungen informieren und ihm 
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die Gelegenheit einräumen, den 
Änderungen innerhalb einer ange-
messenen Frist nach Erhalt der Än-
derungsinformationen in Textform  
zu widersprechen. Hierbei wird 
COSMO CONSULT den KUNDEN 
besonders darauf hinweisen, dass 
bei Ausbleiben eines Widerspruchs 
die Änderungen wirksam werden 

16. Schlussbestimmungen 

16.1. Gerichtsstand für alle Rechtsstrei-
tigkeiten zwischen den Parteien 
aus und im Zusammenhang mit 
diesen AGB und den jeweiligen Be-
sonderen Bedingungen ist der je-
weilige Geschäftssitz von COSMO 
CONSULT.   

16.2. Die vertraglichen Beziehungen un-
terliegen deutschem Recht unter 
Ausschluss des Wiener UN-Kauf-
rechts (CISG).   

16.3. Rechte im Zusammenhang mit die-
sen AGB und den jeweiligen Beson-
deren Bedingungen kann der 
KUNDE nur mit schriftlicher Zu-
stimmung von COSMO CONSULT 
abtreten.  

16.4. Der KUNDE darf gegen Ansprüche, 
die sich mittelbar oder unmittelbar 
aus im Zusammenhang mit diesen 
AGB und den jeweiligen Besonde-
ren Bedingungen ergeben, nicht 
mit Gegenforderungen aufrech-
nen, wenn diese nicht rechtskräftig 
festgestellt oder von COSMO CON-
SULT anerkannt wurden.  

16.5. Alle Änderungen oder Ergänzun-
gen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 
der Schriftform und sind von 

beiden Parteien zu unterzeichnen. 
Kündigungen und Rücktrittserklä-
rungen bedürfen zu ihrer Wirksam-
keit ebenfalls der Schriftform. Dies 
gilt auch für die Aufhebung dieses 
Schriftformerfordernisses.  

16.6. Sollte eine Bestimmung dieser AGB 
oder der Besonderen Bedingungen 
unwirksam sein, wird die Wirksam-
keit der übrigen Bestimmungen 
dadurch nicht berührt. Die Parteien 
werden die unwirksame Bestim-
mung unverzüglich durch eine sol-
che wirksame ersetzen, die dem 
wirtschaftlichen Zweck der unwirk-
samen Bestimmung am nächsten 
kommt.  

16.7. COSMO CONSULT darf unter Aus-
übung pflichtgemäßen Ermessens 
eine Prüfung der Kreditwürdigkeit 
des KUNDEN durchführen. Hierzu 
wird der KUNDE Finanzinstitute 
und andere mit ihm in Geschäfts-
kontakt stehende Dritte anweisen 
und ermächtigen, COSMO CON-
SULT Auskunft zu erteilen.  

16.8. Sollten sich aus und im Zusammen-
hang mit diesen AGB bzw. den je-
weiligen Besonderen Bedingungen 
Streitigkeiten ergeben, verpflich-
ten sich die Parteien, zunächst 
ihnen zumutbare Anstrengungen 
zu unternehmen, eine einvernehm-
liche Lösung zu finden. 

 


